


Ansätze der akzeptanzorientierten/zieloffenen Suchtbehandlung

Gemeinsam werden wir Nicht-abstinenzorientierten-Behandlungsmöglichkeiten diskutieren, die ein 
wichtiger Einstieg in die Suchtbehandlung sein können, besonders für Menschen, die (noch) nicht bereit 
oder in der Lage sind, vollständig auf den Konsum zu verzichten. 

Beispiele hierfür sind:
• Konsumreduktionsprogramme 
• Safer-Use-Beratung
• Substitutionsbehandlung 
• Vermittlung von Wissen über risikoärmeren Konsum
• ambulante Entzugsbehandlungen
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